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Vorwort

Die Studie Teaching and Learning International Survey (TALIS) untersucht seit 2002 weltweit 
die Arbeitswelt der Lehrpersonen und zielt darauf ab, den Lehrer*innenberuf attraktiver und 
die Tätigkeit der Lehrer*innen effektiver zu gestalten. Zur Erreichung dieses Ziels wurde 2008 
erstmalig eine internationale Vergleichsstudie mit mehr als zwei Millionen Lehrer*innen durch-
geführt, um vergleichbare Perspektiven zu Lehrkräften sowie zum Lehren und Lernen in den 
Bildungssystemen der OECD-Mitglieds- und Partnerländer zu erlangen. 

Gerade in einer Zeit, in der Bildung eine entscheidende Rolle für die gesellschaftliche Ent-
wicklung spielt, ist es unerlässlich, die Herausforderungen und Chancen, mit denen Lehrper-
sonen konfrontiert sind, zu verstehen. Die TALIS-Studie liefert dazu Daten und Informationen, 
die als Grundlage für die Weiterentwicklung von Bildungssystemen dienen können. Zudem 
ermöglicht der internationale Vergleich die Identifikation von Best Practices und das Lernen 
von den Erfahrungen anderer Länder. 

Es ist daher sehr zu begrüßen, dass auch Österreich an der TALIS-Studie teilnimmt. Während 
in den Jahren 2008 und 2018 das damalige BIFIE (Bundesinstitut für Bildungsforschung, In-
novation und Entwicklung des österreichischen Schulwesens) die TALIS-Studie in Österreich 
durchgeführt hat, sind für die nationale Umsetzung von TALIS 2024 die Pädagogische Hoch-
schule Steiermark und die Pädagogische Hochschule Kärnten verantwortlich. Die beiden 
Hochschulen haben diese Verantwortung sehr gerne und mit der Überzeugung übernommen, 
damit einen Beitrag für die Verbesserung der Qualität der Bildung und für die Entwicklung 
eines tieferen Verständnisses für jene Faktoren, die effektives Lehren und Lernen beeinflussen, 
leisten zu können. Mit den erzielten Umfrageergebnissen liefern sie evidenzbasierte Daten, die 
politischen Entscheidungsträger*innen und Bildungseinrichtungen dabei unterstützen, infor-
mierte Entscheidungen zur Verbesserung von Lehr- und Lernbedingungen zu treffen. 

Wir hoffen, dass die vorliegende Studie Bildungspolitikerinnen und -politiker, Fachkräfte und die 
breite Öffentlichkeit ermutigt, sich aktiv mit den Erkenntnissen auseinanderzusetzen und die 
notwendigen Schritte zur Verbesserung der Lehr- und Lernbedingungen in unseren Schulen 
zu setzen. Die gebündelten Informationen bieten nicht nur wertvolle Einsichten, sondern auch 
konkrete Ansätze, um die Bildung nachhaltig zu stärken und eine zukunftsorientierte Lernum-
gebung zu schaffen. Ohne Zweifel sind die Ergebnisse der TALIS-Studie geeignet, zu wichtigen 
Diskussionen und innovativen Lösungen anzuregen und dazu beizutragen, dass alle Lernen-
den die bestmöglichen Chancen auf eine erfolgreiche und erfüllte Zukunft erhalten!  

Für die erfolgreiche Durchführung dieser Studie, von der Durchführung der Pilotierung im 
Jahr 2022, des Feldtests im Jahr 2023, der Haupterhebung im Jahr 2024 bis zur Berichts-
legung, gebührt dem großartigen Projektteam unter der Leitung von HS-Prof.in Mag.a Dr.in 
Corinna Koschmieder und Prof.in Mag.a Dr.in Dagmar Unterköfler-Klatzer großer Dank! 
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